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Der Luftdruck 721-50 mm. stand im Mittel 1-02 mm. über
dem säcularen. I n den Extremen bewegte er sich zwischen 734-1 min.
am 23. Mai und 709-4 mm. am 19. April. I m Monate April
stand das Barometer ausfallend tief.

Das L u f t w ä r m e m i t t e l 9-59" 0. überstieg die normale
Luftwärme des Frühlings um 151° 0. Die tiefste Temperatur —1-3" d
wurde am 10. März und die höchste Wärme 25-8" <ü. am 20. Mai
beobachtet.

DerDunstdruckwar6-3 mm. und die re lat iveFeucht igkei t
70-0"/«, die Bewölkung nur 5-8; und NN-Wind war herrschend.

Die Summe des Niederschlages 181-3 mm. hatte einen
Abgang von 25'1 mm. Sehr trocken war der März, trocken auch der
April; dagegen der Monat Mai einen Ueberschuß von 14-8 mm.
Niederschlag hatte. Der größte Niederschlag von 37-2 mm. in 24 K
fällt auf den 6. Mai.

Von den 92 Frühlingstagen wurden 31-5«/<, heitere, 21-8"/.,
halbheitere und 46-7"/« trübe Tage beobachtet.

An 37 Tagen gab es Niederfchlag, davon 7 mit Schnee; an
1 Tag Hagel, an 4 Gewitter und 2 Sturm.

Die Luft hatte 7-1 Ozon, d. i. um 1-1 zu wenig.
Das Grundwasser im Klagenfurter Becken war noch immer

gefallen und hatte einen Mittelstand von 437-021 Meter Seehöhe
erreicht, d. i. um 0-899 Meter unter dem mittleren Stand des Grund-
wasserspiegels.

Die'mittlere magnetische Dec l ina t ion war 20" 28'4" und die
Höhe des frischgefallenen Schnees nur 47 Millimeter.

Die mittlere Sonnenscheindauer des Frühlings war
38-6>, davon fällt der meiste Sonnenschein von 49'3"/<» auf den
Monat Mai und der geringste 29-1> auf den Monat April.

Am 15., 16., 17., 18., 21. und 29. März dauerten die fchönen
Dämmerungs-Erscheinungen noch fort.

Am 20. März 3K p. m. brach ein Südwest Zdie Eisdecke des
Wörthersees. Er war daher 63 Tage zugefroren.

Am 6. Mai Morgens von 6^11 bis 9K hatten wir in der
Klagenfurter Ebene Schneesturm, ohne daß der Schnee liegen blieb;
wohl aber senkte sich die Schneelinie auf 900 m. Seehöhe.

Am 18. Mai hatte das Wasser des Wörthersees bereits eine
Temperatur von 20-5° 0.

Am 29. Mai war das erste Gewitter, welches aus Süd heraufzog
und recht heftig auftrat.
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